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Herren Verbandsliga Gr. Nord

SV 1964 Ermschwerd : TSV Marbach 
Samstag, 25.09.2021, 18:30 Uhr

TSV Marbach stockt Punktekonto in der Herren Verbandsliga 
Gr. Nord auf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Marbach in der Herren Verbandsliga Gr. Nord gegen den SV
1964 Ermschwerd durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Siemon und Dudda errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Kubiak / Wiatrek besiegelten mit einem 3:1 gegen Siemon / Möll den
ersten Punkt für ihr Team. Zu wenig spielerische Mittel hatten jedoch Heidrich / Meyer letztlich auf
Lager, um Probst / Gruber ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nur einen
Satzerfolg verbuchten Wiesendorf / Geisenberger bei ihrer Pleite gegen Dudda / Sunnus. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Marcin Kubiak dann gegen Stefan Gruber. Die richtige
Taktik fehlte indes daraufhin Christoph Heidrich bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander
Probst ab dem Start. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab Michael Wiesendorf das Spiel gegen Jan Dudda
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Wenige Chancen hatte Ingo
Meyer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Adrian-Elias Siemon. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Das Einzel zwischen Martin Wiatrek und Alexander Möll endete jedoch mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wolfgang Geisenberger verlor seine Partie gegen Jan-
Philipp Sunnus chancenlos mit 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Marcin Kubiak gewann jedoch sein Spiel gegen Alexander Probst sicher mit
12:10, 11:3, 11:7. Mit 1:3 verlor derweil Christoph Heidrich seine Partie gegen Stefan Gruber. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Wiesendorf seinem Gegner Adrian-Elias
Siemon letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Ingo Meyer gegen Jan Dudda. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1964 Ermschwerd nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TSV Marbach vor dem nächsten Spiel, das am 30.10.2021 gegen den TTC 1951
Ginseldorf II ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1964 Ermschwerd
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 30.10.2021 gegen den TTC 1951 Ginseldorf.

 Punkte:
 SV 1964 Ermschwerd

Doppel: Kubiak / Wiatrek (1), Heidrich / Meyer (0), Wiesendorf / Geisenberger (0) 
Einzel: M. Kubiak (2), C. Heidrich (0), M. Wiesendorf (0), I. Meyer (0), M. Wiatrek (1), W.
Geisenberger (0) 

 TSV Marbach
Doppel: Probst / Gruber (1), Siemon / Möll (0), Dudda / Sunnus (1) 
Einzel: A. Probst (1), S. Gruber (1), A. Siemon (2), J. Dudda (2), J. Sunnus (1), A. Möll (0)


